
Art. 1 Politische Grundlagen

tung vorrechtlicher Formen eines wieder als einheitlich angesehenen deutschen Staatsvol
kes und eines einheitlichen deutschen Staatsgebietes, nach denen zu streben unter viel
leicht einmal gegebenen politischen Umständen von den DDR-Verantwortlichen für op
portun gehalten werden könnte. Diese in Widerspruch zu vielen Stimmen in der Bundes
republik Deutschland stehende Auffassung wurde nach Abschluß des Manuskripts ein
drucksvoll durch keinen Geringeren als den Generalsekretär des ZK der SED und Vor
sitzenden des Staatsrates der DDR, Erich Honecker, in seinem Schlußwort auf der Be
zirksdelegiertenkonferenz der SED in Berlin (Ost) bestätigt, in dem er u.a. ausfiihrte: 
». . . wenn der Tag kommt, an dem die Werktätigen der Bundesrepublik an die sozialisti
sche Umgestaltung der Bundesrepublik Deutschland gehen, dann steht die Frage der Ver
einigung beider deutscher Staaten vollkommen neu. Wie wir uns dann entscheiden, daran 
dürfte wohl kein Zweifel bestehen« (Neues Deutschland vom 16.2.1981).
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